
  
 

 
Beschlussauszug 

aus der 
3. Sitzung der Gemeindevertretung Rankwitz  

vom 20.11.2024 

 
Top 9 Einwohnerfragestunde 
 
 
Frau Treber merkt an, dass es eine Straße in Rankwitz, die parallel zur Dorfstraße verlaufe, gibt, 
die überhaupt keine Bezeichnung hätte bzw. es gibt es kein Schild. 
Ebenso auch der "Kirchsteig", hier fehlt ebenso das Schild.  
Das Amt möge den Sachverhalt bitte prüfen. 
 
Weiter geht Frau Treber auf die Ortsapp ein. Das die Gemeinde erst euphorisch gewesen sei und 
nun den Sinneswandel habe, könne sie nicht verstehen. Der Bürgermeister geht noch einmal auf 
die Kosten, auch Wartungskosten und vor allem auf die personelle Problematik ein.  
 
Frau Skujat erfragt, ob auch Kosten für eine Grundbuchänderung bezüglich der Umbenennung 
entstehen. Dieses wird verneint.  
 
Ein Einwohner aus Rankwitz erfragt, ob die Verkehrssmileys versetzt werden können. Aus seiner 
Sicht wird zwischen den Abschnitten im Ort zügiger gefahren. Herr Hannak wird das Thema noch-
mal mitnehmen. In diesem Zusammenhang erklärt, dass Photovoltaikpanels für die Geräte ange-
schafft wurden. 
 
Frau Fett erfragt, ob der Funkmast schon angeschlossen sei. Nein, bisher ist dem Bürgermeister 
nichts neues bekannt. Er wird sich aber nochmal erkundigen. 
 
Frau Schäfer erfragt den Sachstand zur Grundsteuerreform. Hierzu wird die Gemeindevertretung 
in der bevorstehenden Haushaltsdiskussion zusammen mit dem Amt beraten.  
 
Herr Dr. Kögler macht alle Anwesenden nochmal auf die Nutzung der Räume im Heimatmuseum 
aufmerksam. Hier wurden die Kostensätze runtergesetzt, um eine Nutzung gerade auch für klei-
nere Grüppchen zu ermöglichen.  
 
Frau Oberländer erfragt den Sachstand zur Sirene, Herr Hannak wird dieses nochmal im Amt 
hinterfragen. 
Herr Köster wirft ein, dass kein Neubau erforderlich ist. Hier müsste nochmal die technische Über-
prüfung zur Wiederinbetriebnahme der alten Sirene erfolgen. 
 
Weiter wird erfragt, wer für die Hydranten zuständig sei. Dieses wäre der der Zweckverband Was-
serversorgung & Abwasserbeseitigung. 
 
Frau Franz erfragt den Sachstand zur Baugenehmigung - Feuerwehr mit Schulungsraum. Dieses 
wäre seinerzeit so beantragt worden und so sei auch der Titel der Baugenehmigung.  
 
Herr Schüle dankt der Feuerwehr für die aktive Jugendarbeit in der Gemeinde. 
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